
  
 

  
VORDERSEITE: MELDUNG 

 

Muster 8bis – Gemeindeinternes Muster für die Meldung 
eines Wegzugs ins Ausland und die Untersuchung, ob 
dieser Wegzug tatsächlich erfolgt ist 

 
 

Der Standesbeamte der Stadt/Gemeinde …………………………………………………………….. 

hat die Meldung erhalten, durch die Herr/Frau: 

 

Name, Vorname: ………………………………………………………………………………..….. 
NN: ……………………………….............................................................................. 
 
meldet: 

 seinen/ihren jetzigen Hauptwohnort tatsächlich zu verlassen: 

…………………………………………………………………………………………………….... 

 um am folgenden Datum ins Ausland zu ziehen: 

……………………………………………………………………………………………………… 
 

 Land :  …………………………………………………………………………………….. 
 

 Adresse (wenn bereits bekannt): ………………………………………………… 
 
Gleiches gilt für die zum selben Haushalt gehörenden Personen bzw. einige unter ihnen  
(Name, Vornamen, nationale Nummer). 

 
Name:…………………………… Vorname:……………………………… NN: ………………….. 
Name:…………………………… Vorname:……………………………… NN: ………………….. 
Name:…………………………… Vorname:……………………………… NN: ………………….. 

 
(Datum) 
 

 Unterschrift Unterschrift des  
 des Meldenden Standesbeamten  
  oder seines Beauftragten 
 
Siegel der Stadt/Gemeinde 

___________________________________________________________________________________________ 
N.B.: Bei Personen, die einen Wegzug ins Ausland melden, wird gemäß Artikel 7 § 5 des Königlichen Erlasses vom 
16. Juli 1992 über die Bevölkerungsregister und das Fremdenregister an ihrer letzten Adresse eine Untersuchung 
durchgeführt, um ihren tatsächlichen Wegzug festzustellen.  
Bei dieser Meldung wird dem Betreffenden eine Streichungsbescheinigung (Muster 8) ausgehändigt, damit er sich 
eventuell bei der belgischen konsularischen Vertretung im Ausland eintragen kann. Wenn jedoch aus der 
Untersuchung hinsichtlich des Wohnortes hervorgeht, dass die Person ihre letzte Adresse nicht verlassen hat: 



  
- müssen die Bevölkerungsregister berichtigt und fortgeschrieben werden, 
- muss der Bevölkerungsdienst des FÖD Auswärtige Angelegenheiten benachrichtigt werden: FÖD Auswärtige 

Angelegenheiten – Dienst Bevölkerung und Wahlangelegenheiten – Rue des Petits Carmes 15 in 
1000 BRÜSSEL –  
E-Mail: rrn@diplobel.fed.be. 
 

 

RÜCKSEITE: ÜBERPRÜFUNG 
 

 

BERICHT ÜBER DIE UNTERSUCHUNG HINSICHTLICH DES WOHNORTES 
- WEGZUG INS AUSLAND 

(Artikel 7 § 5 des Königlichen Erlasses vom 16. Juli 1992 über die Bevölkerungsregister und das Fremdenregister) 
 
Genaue Daten und Uhrzeiten der durchgeführten Kontrollen mit Vermerk der Anwesenheit oder 
Abwesenheit des oder der Betreffenden: 

 
- ………………………………… (Tag/Monat/Jahr) um…………………………...((Stunde/Minuten) 
 
- ………………………………… (Tag/Monat/Jahr) um…………………………...((Stunde/Minuten) 
 
- ………………………………… (Tag/Monat/Jahr) um…………………………...((Stunde/Minuten) 

 
 
Haben diese Personen diese Adresse wegen Wegzug ins Ausland tatsächlich verlassen? 
 
JA - NEIN (*) 

 
Genaue und ausführlich anzuführende Gründe für den Vorschlag zur Verweigerung der 
Streichung wegen Wegzug ins Ausland (Feststellungen und andere Begebenheiten, die den 
Wegzug ins Ausland widerlegen): 

 
 ..........................................................................................................................................................  
 ..........................................................................................................................................................  
 ..........................................................................................................................................................  
 ..........................................................................................................................................................  
 

Gesamtzahl Personen, die die Adresse wegen Wegzug ins Ausland tatsächlich verlassen haben: 
 
......................................................................................................................................................  
 
(Gemeinde), den (Datum) 

 
......................................................................................................................................................  
 
Der Wohnviertelbeauftragte (Name, Vorname und Unterschrift) 

 ............................................................................................................................................................  
 
        (*) Unzutreffendes bitte streichen. 
 

Es ist unbedingt erforderlich, dass alle Rubriken dieses Untersuchungsberichts ordnungsgemäß 
vervollständigt werden! 

 

mailto:rrn@diplobel.fed.be

